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Beilage 
zum 
offentlichen Anzeiger des Amts⸗ Blatts Nre. 14. 


Marienwerder, den 18ten März 1838. 


. 


Nachweiſung der im hieſigen Koͤnigl. Forſtrevier pro 2te Quartal 1838 
angeſetzten Holzverkaufstermine: 


pro 
Vatennungeder Wonak Der Verſammlungsort ift 
8 Belaͤufe 2 
8 EE 
11 Buiowsheide 611012] Forſtetabliſſement Buͤlowsheide 


2 Ellergrund u. Hammer 712013] Dorf Lippink 
3 Bankau u. Jeßewo 502220 (Vormittags 10 Ubr Bankauermüble 
4 Dobrau u. Zabiak (Nachmittags 2 Uhr Kottowken 

g 2102321] Dorf Espen. 


Buͤlowsheide, den 1ſten März 1838. 
Koͤnigl. Preußiſcher Oberfoͤrſter. 

Hoͤberer Auordnung zufolge, fol im Wegs einer öffentlichen Lizitation der 
Reparaturbau der durch Blitz beſchaͤdigten Kirche und des Thurms in Gr. 
Kommorsk in Entrepriſe gegeden werden. Die Baukoſten find auf 415 Rthlr. 
27 ſgr. 7 pf. veranſchlagt und der Lizitationstermin ſteht auf den 28ften 
d. Mts. Nachmittags um 3 Uhr in dem Pfarrhouſe zu Gr.-Kommorsk vor 
dem unterſchriebenen Amte an, zu welchem qualifizirte Bauunternehmer hierdurch 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß nur ſichere Unternehmer zur Lizita⸗ 
Kon zugelaſſen werden ſollen. Der Anſchlag To wie die Lizitationsbedingungen 
können. in den Vormittägſkanden jeden Tages in dem Geſckhaͤſtslokale des Amts 
eingeſehen werden. Nenenburg, den Sten Maͤrz 1838. 

Koͤniglich Preußiſches Domainen- Rent: Amt, 


Die Cesnowka- auch Baronenkaͤmpe genannt, welche an der Weichſel bei 
Stoßgarten hieſigen Amts belegen, und zu welcher nach der im Jahre 1806 
geſchehenen Vermeſſung 29 Morgen 74 [IRuthen Magdeburgiſch Weideland 


— 96 — 


* 


gehören, ſoll zur anderweitigen Verpachtung von Trinitatis d. J. ab auf 1 bis 
3 Jahre ausgeboten werden. 

Der kizitatienstermin iſt auf den 30ſten März d. J. Vormittags 10 
Uhr, in dem hieſigen Geſchaͤftszimmer angeſetzt und werden Pachtluſtige mit 
dem Bemerken eingeladen, daß die Bedingungen im Termin bekannt gemachte 
werden ſollen. Mewe, den Sten Maͤrz 1838. 

Koͤnigliches Preußſſches Domainen⸗Rent⸗Amt. 


Vorladung. 
In der Krüger Johann Stabeuauſchen Liquidationsſache ſteht zur Liquida⸗ 
tion und Verification der Anſpruͤche der unbekannten Gläubiger ein Termin auf 
den 23ſten April 1838 Vormittags 11 Uhr bier zu Rachbauſe an, und la⸗ 
den wir die unbekannten Glaͤubiger zu demſelben unter der Warnung vor, daß 
die Ausbleibenden aller ihrer etwaigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden 
ſollen. Rieſenburg, den Sten Januar 1838. 0 
Koͤnigliches Land- und Stabtgericht. 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 
Nothwendiger Verkauf. 
tand⸗ und Stadtgericht Culm. 

Das, den Heinrich und Catharine Glaſenappſchen Eheleuten gehörige, im 
Dorfe Dubielno sub Nro. 19, belegene Freiſchulzengut, auf 5980 Rthlr. 5 
ſgr. geſchaͤtzt, fol am 2öfen Auguſt 1838 an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Taxe und Hypotbekenſchein find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Noth wendiger Verkauf. 
Königliches Lands und Stadtgericht zu Graudenz. 

Das zu Sobotta sub Nro. 3. belegene, den Johann und Regine Ror 
walkeſchen Eheleuten gehörige Erbpachtsgrundſtuͤck von 2 Hufen 16 Morges 
664 Rutben Preuß., gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 269 Rthlr. 20 fgr, zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol im Ter 
mine den 18ten Mai 1838 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

_ Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Strasburg. 

Der in der Stadt Lautenburg sub Nro. 132. belegene Obſtgarten, des 

dem Burger Gottlieb Hinz adzudicirten Raphael Nzepioſchen Grunsſtuͤck„ 
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abgefchägt auf 208 Nthlr., zufolge der neöſt Hypothekenſchein und Bedingun⸗ 
gen, in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 21ſten April 1838 
Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 
Sands und Stadtgericht Strasburg. 

Das in der Stadt Gurzuno sub Nro, 23. belegene Kleinbürgerhaus 
nebſt Garten Nr. 3. zum Zimmermeiſter Peter Kusprowizſchen Nachlaſſe ger 
boͤrig, abgefchäge auf 9 Rißlr., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur eizufehenden Taxe, fol am 16ten Mai 1838 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannte Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 


NMotbwendiger Verkauf. 

f Land- und Stadtgericht Strasburg. 

Das Amts Strasdurg zu Zgniloblott sub Nr. 1. belegene Lebmanns⸗ 
Grundſtuͤck der Gottliebe Schmidtſchen Erben, abgeſchaͤtzt auf 560 Refir. 8 
fgr. 4 pf., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzufehenden Tape, ſoll am 20ſten Juni 1838 Vormittags um 11 
Upr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 

Das bier sub Nro. 64. belegene, zur Niſſelſchen Concursmaſſe geboͤrige 
Bürgerhaus, auf 114 Rrehlr. 21 far. 8 pf. geſchaͤßt, ſoll am 23ſten April 
1838 an den Meiftbietenden verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein find 
in der Regiſtratur einzuſehen. Der Realgläubiger Carl Guſtav Niſſel, deſſen 
Aufenthalt unbekannt, wird hierdurch vorgeladen. 

Rieſenburg, den 12ten Dezember 1837. 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Rieſenburg. 

Das zur Johann Jacob Nißelſchen Konkersmaſſe gehoͤrige, bier vor dem 
Thore sub Nro. 212. belegene Wohnhaus nebſt Stallgebäuden und Obſtgar⸗ 
ten, 1382 Rthlr. 20 ſgr. geſchaͤtzt, und der daran ſtoßende, auf 20 Rthlr. 
taxirte Erbpachtsplatz, ſollen am 18ten Juni 1838 dem Meiſtbietenden verkauft 
werde. Hypothekenſchein und Taxe find in der Regiſtratur elnzuſehen. Der 
Realglaͤubiger Carl Guſtav Nißel, deſſen Aufenthalt unbekannt, wird hierdurch 

vorgeladen. 
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MNothwendiger Verkauf. 

Das in Poſilge ennb Nro. 52. belegene, der Witwe Greifenhagen zugehd 
rige Kruggrundſtück, zu welchem außer den Wirthſchaſtsgebauden noch ein Ge 
kochsgarten gehoͤrt, fol nach der feſſgeſetzten Taxe von 250 Rthlr. nothwendig 
ſubgaſtirt werden, und lebt der Bietungstermin auf den 24ſten April 1838 an. 

Chriſtburg, den 11ten Dezember 1837. 

Koͤniglich Preußiſches kaud- und Stadtgericht. 
Notwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu Stuhm. 

Die aus Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden und 3 Hufen 3 Morgen 
Land culmiſch beſtehende Beſitzung des Freiſchulzen Weiß zu Neudorff, abgefchägt 
auf 1410 Kthlr., ſoll zufolge der nebſt Hypothekenſchein hier einzuſehenden Taxe, 
am 19ten April 1838 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Stuhm, den 19ten Dezemb , 1837. . 

. Nothwendiger Verkauf. 
Land: und Stadegericht Pr. Friedland, den 26flen Januar 1838, 

Das in Pr.Friedland sub Nro. 16. gelegene, der Wittwe Anna Maria 
Laſchetzki gehörige Grundſtuͤck, beſtehend aus einem Wobnbauſe, zwei Ställen, 
einem Scheunegehoͤft nebſt Stallung und dahineer, belegenem Baumgarten, einem 
Baumgarten, zwei Hufengarten, einem Ackerplan aus den Hufen Nr. 30. und 
31. gebildet, 24 Morgen 185 [[Ruthen ax Aecker und 265 IURuiben an Wie⸗ 
fen culm. Maßes groß, einem Ackerplan aus dem halben Erbe Nr. 16. gebil⸗ 
det und 3 Morgen groß, einem Wieſeuplan, 1 Morgen und 106 AIRutben groß, 
zuſammen auf 2137 Rißlr. 10 ſgr. gewürdigt, ſoll in termine den 151en 
Mai c. meiſtbtetend im Gerichtszimmer hieſelbſt verkauft werden. 


N Motchwendiger Verkauf. 
Koͤnigliches Kreisgericht Flatow. 

Das 143 Morgen 71 [IRutben enthaltende, mit 2 Wobhnbaͤuſern, 1 
Scheune und 1 Stalle beſetzte, in Schmirdowo im Gemenge belegene Bauer 
grundſtück, der Michael und Heinriette Kobſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 118 
Neißlr. 5 ſgr., zufolge der, nebſt Hypothekenakten und Besingungen in der Mur 
giſtratue einzuſehenden Taxe, fol am 29ſten Juni 1838 Vormittags 11 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſuhhaſtirt werden. 

Nothwendiger Verkauf. 
f Koͤnigliches Kreisgericht Flatow. 
Das 143 Morgen 71 [IRuthen enthaltende, mit 1 Woßrhaufe, 1 
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Scheune und 2 Ställen beſetzte, in Schmirdowo im Gemenge belegene Bauer⸗ 
grundſtück, der Anton und Barbara Breukaſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 152 
Rehlr. 5 ſgr., zufolge der, nebſt Hypothekenakten und Bedingungen in der Ger 
richtsregiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 28ſten Juni a. c. Vormittags 
11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſabhaſtirt werden. 

N Mothwendiger Verkauf. 

n Kreisgericht Krojanke. N 

Das, dem Ackerbuͤrger Daniel Radtke zugehörige, hieſelbſt belegene Grund⸗ 
ſtuͤck, beſtehend aus einen Wohnhauſe, Stalle, einer Scheune und einem Acker⸗ 
plane von 94 Morgen 29 [Rurhen, abgefhäßt auf 615 Riblr. 28 far. 6 pf. 
zufolge der, in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foil im Termine den 
18ten April 1838 Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
baſtut werden. NW 

Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden aufgefordert, ſich bei Vermei⸗ 
dung der Praͤcluſton ſpateſtens in dieſem Termine zu melden. 

Krojanke, den 7teu Dezember 1837. Das Kreigericht⸗ 

. Freiwilliger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu Marienwerder. 

Zum Verkauf des, den Poſtſeeretair Jaßreisſchen Erben geboͤrigen, in 
Marienfelde sub Nro. 94. der Hypotheken bezeichnung belegenen, auf 3948 
RNielr. 29 for. 4 pf. abgeſchaͤtzten Grundſtücks iſt ein Termin auf den 30ſten 
März c. 10 Uhr Vormittags an biefiger Gerichtsſtäͤtte anberaumt, zu web 
chem Kauflaſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Taxe, der 
neueſte Hypethekenſchein und die Kaufbedingungen in der Regtſtratur zur Ein⸗ 
ſicht bereit liegen und bereits ein Gebot von 3500 Rehlr. gemacht tft 

Marienwerder, den 9ten Februar 1838. a b 

Freiwiliger Verkauf. 
Kreisgericht Krojanke. 

Die, den Banguier tiepmann Meyer Wulſſſchen Erden zugehörige, an 
der Küddow gelegene Tarnowker Mühle, nebſt dem, damit verbundenen Mühlen: 
gute, beſtehend außer den Wohn: und Wiethſchaftsgebäuden, aus 364 Morgen 
155 [IRuthen Land an Acker, Wieſen und Weide, und wozu ein kleiner Wald 
ron circa 14 Morgen gehört, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 6364 Rthir. 3 fgr. 
I pf., zufolge der, nebſt Hypoihekenſchein und Bedingungen in unſerer Re: 
giſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 25ſten Juli 1838 Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Freiwilliger Verkauf. 

Das in der Baderſtraße allhier sub Nr. 56, der Altſtadt belegene, zum 
Nachlaſſe der Bürger Johann und Maria geb. Dill — Simonſchen Eheleute 
gehörige, aus einem Wobnhauſe, Seiten und Hintsrgebaͤnden und Hofraum beſte⸗ 
bende Grundſtück, abgeſchetzt auf 1679 Rihlr. 19 Sgr., ſoll am 28ſten April 
1338 Vormittags 10 Uhr au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen find in der Regiſtratur einzuſehen. 

Thorn, den 22ſten Dezember 1837. N E 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Zur freiwilligen Subhaſtation der im ehemaligen Caniminſchen Kreiſe, 
jegt im Flatower Landraths⸗Kreiſe belegenen Herrſchaft Krojenke, welche nach 
dem Hypothekenbuche aus 

der Stadt Krojanke Nr. 138. 

Bontowo Nr. 16. 

Krojanfer: Hammer Nr. 93. 

Oſſowko oder Wengorß Nr. 203. 

Pedezewo Nr. 206. 

Pedein oder Zaleſie Nr. 207. 

Podruſen Nr. 215. 

Smirdowo Nr. 274. 

Tarnowke Nr. 301. 
beſteht und von der Landſchaft auf 188,636 Nihlr. 15 Sgr. abgeſchäͤtzt worden, 
iR ela Termin auf den 2ten Mai 1838 Vormittags um 10 Ubr vor dem 
Herrn Oberlandesgerichts Rath Fuchs bierſelbſt anberaumt, zu welchem Kauf 


luſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die Taxe und die Verkaufs? 


bedingungen in der hiefigen Regiſtratur zur Einſicht bereit liegen. 
Marienwerder, den 25ſten September 1837. 
Civil-Senat des Königlichen Oberlandesgerichts. 


Das bieſelbſt sub Nro. 193. gelegene, den Kreis: Calculator Ewerlſchen 
Erben gehörige Kathengrundſtück, taxirt 80 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Tape, fol am 23ſten April f. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Rieſenburg, den 21ſten November 1837. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Das zum Nachlaſſe der Chriſtian Erdmannſchen Eheleuten gehörige, i 
der hiefigen Stadt belegene Wohnhaus nebſt Zubehör und einem vor det 
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Müßlenthore belegenen Garten, laut der täglich in unſerer Regiſtratur einzuſe⸗ 
benden Taxe, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 142 Rtöblr. 10 ſgr., fol in termine 
den 20ſten Juni 1838 an ordentlicher Gerichtsſtelle öffentlich an den Meifls 
bietenden verkauft werden. 

Etwanige Realprätendenten werden zugleich zur Anmeldung ihrer Anſpr uche 
bei Vermeidung der Präcluſton mit vorgeladen. 

Dt. ⸗Crone, den 10ten Februar 1838. 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Zur nochmaligen Subhaſtation des zum Nachlaſſe der verwittweten König 
Kruͤger, Anna Chriſtine geb. Teske zugehörigen, in der Tuͤtzer Feldmark der fos 
genannten Kuhmoͤſe belegene Hufe Acker von 69 Morgen 114 [IRurhen 
Magdeburg., abgeſchaͤtzt auf 506 Rthlr., iſt ein Termin den 23ſten April 
d. J. an ordentlicher Gerichtsſtelle angeſetzt worden. 

Tuͤtz, den Aten Mär; 1838. Adel. Schloß- und Stadtgericht. 


Ein Wohn: und ein Gerbehaus nebſt vollſtaͤndigen Apparaten, auch 2 
Scheunen nebſt Pferdes und Viehſtaͤllen ſtehen auf der Vorſtadt Steindamm 
bleſelbſt bis zum 15ten April d. J. aus freier Hand zum Verkauf. Die nä⸗ 
beren Bedingungen erfährt man beim Herrn Archivarius Gutowski hieſelbſt. 

Strasburg, den Sten Maͤrz 1838. Die Wittwe Wieſer. 


Eingetretener Umſtaͤnde wegen ſtehe ich in dem Willen, meine 4 Meile 
von Thorn belegene durch einen bedeutenden Waſſerleitungsbau jetzt in den 
vortheilhafteſten Gang gebrachte zweigaͤngige oberſchlaͤchlige Waſſermühle Tre⸗ 
poſch mit beſtellten Feldern, eompletten Wirthſchaftsindentarium nebſt Wäldchen 
und Krug, aus freier Hand zu verkaufen. 

Von dem Kaufgelde kann , Umſtaͤnden nach, auch die Hälfte auf dem 
Grundſtuͤcke ſtehen bleiben und lade Käufer dazu hiermit ein, 

töbau, den 21ſten Februar 1838. 

Meyke, Kaufmann und Muͤhlenbeſttzer. 


ui Verpachtung. 


In Folge hoher Verfügung der Koͤnigl. Preuß. Landſchafts⸗ Direrrion zu 
Marienwerder, ſoll das adel. Gut Kl., Ellernitz im Graudenzer Kreiſe von Jo⸗ 
bauni 6. auf drei aufeinander folgende Jahre zur Verpachtung, unter den be⸗ 
kannten landſchaftlichen Bedingungen ausgeboten werden, wozu ich einen Ter⸗ 
min auf den ten April c. zu Graudenz im Gaſthofe zum goldenen nen 


augefcht habe. Rantionsfäpige Pachtluſtige werden mlt dem Bemerken, einger 
laden, daß die nähern Bedingungen jederzeit bei mir zu erfragen ſind. 
Zaskocz bei Brieſen, den Aften Maͤrz 1838. v. Samplawski, 
TE Laudſchaftsrath des Culmer Kreiſes. 
Auktion. | | 
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In termino den 22ſten März c. Vormittags um 9 Uhr, ſollen in um 
ſerm Geſchaͤſtslocale eine goldene Taſchenuhr, einige goldene und ſilberne Ringe, 
Kleidungsſtücke, Waͤſche und mehrere alte auch neue Sachen gegen gleich baare 
Bezahlung an den Meiſtbietenden Öffentlich verkauft werden, wozu wir Kauflu⸗ 
flige einladen. Thorn, den Sten März 1838. ö 7 


Königliches. Preußiſches Inquiſitoriat. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
Auf Grund eines zwiſchen dem Apotheker Wentzel hieſelbſt und deſſen 
Glaͤubiger zu Stande gekommenen Vergleichs, iſt der, über das Vermögen des 
etſtern per decretum vom 25ſten October 1836 eroͤffnete Concurs heute auf⸗ 
gehoben und deshalb dem Apotheker Wentzel deſſen hieſige Apotßeke fo wie 

deſſen Vermoͤgen zur ſreten Dispoſitien wiederum übergeben worben. 

Krojanke, den 20ſten Februar 1338. Das Kreisgericht. 
um die unterhalb des Borowno⸗ Sees belegene Kujanner Mahl- und 
Schneidemuͤßle bei einem hohen Waſſerſtande des gedachten Sees gegen jede 


Waſſergeſahr zu ſchützen, beabſichtigt die Allerhoͤchſte Gutsherrſchaft von Fla, 


tow als Beſitzer der benannten Mahle, bei dem Mangel einer Freiſchleuſe vor 
dieſer Mühle eine Stauſchleuſe aufführen zu laſſen. N. u im ig 
Nach Vorſchriſt des Ediets vom 28ſten October 1810 88. 6. und 7. und 
der Cabinetsorbre vom 23ſten October 1826 wird dieſes Vorhaben hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, und ein Jeder, welcher durch die gedachte An; 
lage in feinen Rechten gefaͤhrdet zu werden glaubt, bierdurch aufgefordert, ſeine 
eiwanigen Widerſprüche dagegen binnen 8 Wochen praͤcluſtoiſcher Friſt vom 
Tage dieſer Bekanntmachung ab gerechnet, bei mir ſoobl als bei dem Vau⸗ 
unternehmer — Koͤniglichen Met Amt bieſelbſt — atzuzeigen und zu begruͤn⸗ 
den. Flatow, den 21ſten Zebenar 18889... 
25 — Der Koͤnigliche Landrat. 3 
Ein tüchtiger, mit guten Zeugniſſen »verfeßener Gaͤrtner, findet ſofort, ein 
gutes Unterkommen in Rundewieſe bei Marienwerder. 
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